
Claire & George Hotelspitex
Ein von Innotour gefördertes Projekt

Pflege im Hotel macht Ferien möglich
Wer auf ambulante Pflege angewiesen ist, muss nicht mehr 
auf individuelle Ferien verzichten. Die Claire & George Stiftung 
organisiert für Pflegebedürftige den Hotelaufenthalt mit Spitex 
und fördert so deren Selbständigkeit. 

Hans Wenger ist auf die tägliche Pflege durch die Spitex angewie-
sen. Er und seine Frau Annegret weilten deshalb lange nicht mehr 
in den Ferien. Bis sie letzten Sommer dank der Claire & George 
Stiftung wieder verreisen konnten. «In einem Hotel im Saanenland 
haben wir uns richtig entspannt», freut sich Hans Wenger. Jeden Tag 
kam eine Mitarbeiterin der Spitex Saanenland, um ihn zu pflegen.

Claire & George hatte die Reise organisiert – vom Beratungs- 
gespräch über die Buchung von Hotel und Spitex bis zur Miete von 
Hilfsmitteln. Die Leistungen der Stiftung waren für Hans Wenger 
kostenlos.

Die Idee hinter Claire & George ist genial einfach: Die 2013 gegrün-
dete Stiftung verbindet komfortable, rollstuhlgängige Hotels mit dem 
flächendecken Netz der öffentlichen Spitex-Organisationen. So wird 
es für Pflegebedürftige viel einfacher, in die Ferien zu gehen. Sie 
und ihre Angehörigen gewinnen Abstand vom Alltag. «Es war im  
Hotel anders als zu Hause, das hat meiner Frau und mir gut getan», 
sagt Hans Wenger. Die Dienstleistung von Claire & George fördert 
die Selbständigkeit von Menschen, die ambulante Pflege benötigen. 
Mitte 2014 zählten bereits 40 Hotels zum Netz von Claire & George. 
Die Dachverbände hotelleriesuisse und Spitex Verband Schweiz 
sind im Stiftungsrat vertreten; der Aufbau wird von Innotour finan-
ziell unterstützt.

Das Konzept der Hotelspitex zahlt sich für die Hotels aus: Sie er-
schliessen ein weiteres Gästesegment und können saisonale 
Schwankungen ausgleichen. Und Stammgäste kommen auch, wenn 
sie pflegebedürftig geworden sind.

Claire & George Hotelspitex
Falkenplatz 9
CH-3012 Bern
+41 (0)31 301 55 65
kontakt@claireundgeorge.ch

www.claireundgeorge.ch
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